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Basler Grossratsbeschluss:  

Die Sicherheit der Schweizer Juden ist endlich unser aller Sache  

  

Die Christlich-Jüdische Arbeitsgemeinschaft beider Basel (CJA) begrüsst den 

Entscheid des Basler Grossen Rates von gestern. Dieser anerkennt, dass die 

Sicherheit von Schweizer Jüdinnen und Juden eine Sache der Allgemeinheit ist. 

Heute Donnerstag wird der Israelitischen Gemeinde Basels (IGB) für ihre 

Sicherheitsbedürfnisse eine Geldspende in Höhe von Fr. 20'000 von verschiedenen 

evangelischen Kirchen, Freikirchen und Gemeinden Basels übergeben.  

 

Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt hat in seiner Sitzung von gestern, 15. 

Februar 2017, mit grossem Mehr ein Budgetpostulat der Grossrätin Patricia von 

Falkenstein (LDP) zugunsten der Sicherheit der Israelitischen Gemeinde Basel (IGB) 

überwiesen: Die Kosten, die der IGB für die Sicherheit ihrer Kultus-, Schul- und 

Versammlungsräume entstehen, werden künftig von der Allgemeinheit getragen. 

  

Die Basler CJA begrüsst diesen Entscheid: Damit hat der Grosse Rat dem 

ordnungspolitischen Grundsatz vom Gewaltmonopol des Staates und damit auch 

der Verpflichtung des Staates, für den Schutz der Bevölkerung sorgen zu müssen, 

entsprochen.  

  

Entscheidend ist aber, dass der Kanton Basel-Stadt damit einen Paradigmenwechsel 

vollzogen hat: Er anerkennt, dass auch in der Schweiz der Antisemitismus die 

Sicherheit der jüdischen Bevölkerung gefährdet. Bislang hat der Eindruck entstehen 

können, von staatlicher Seite würde die Bedrohungssituation der Israelitischen 

Gemeinden bagatellisiert, oder gar Jüdinnen und Juden seien selbst dafür 

verantwortlich, dass sie bedroht werden. Dieser Eindruck ist heute korrigiert. 

  

Die christlich-jüdische Arbeitsgemeinschaft beider Basel dankt dem Basler 

Parlament für diesen Schritt. Die CJA will weiterhin daran arbeiten, dass es einmal 

möglich ist, dass jüdische Menschen in der Schweiz angstfrei und sicher leben 

können.  

 

Als ein Zeichen ihrer auch materiellen Solidarität haben verschiedene evangelische 

Kirchen, Freikirchen und Gemeinden der IGB einen Betrag von Fr. 20'000 

übergeben. Die CJA dankt für dieses starke Zeichen der Solidarität.  

 

Der Vorstand der CJA beider Basel 
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